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Saarbrücken – In Deutschland könnte es in zwei bis drei Wochen 20.000 neue Infektionsfälle 
mit SARS-CoV-2 pro Tag geben, wenn die Ansteckungsrate so hoch bleibt wie derzeit. … 
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Berlin – Die Koalition plant zusätzliche Möglichkeiten der Entschädigung bei Verdienstaus-
fällen für Eltern, die ihre Kinder wegen Corona zu Hause betreuen müssen. Für Reise-
rückkehrer aus Risikogebieten soll es dagegen keine Entschädigung mehr geben. … 
So solle künftig ein Entschädigungsanspruch auch für einzelne Eltern in Betracht kommen, 
die ein Kind zu Hause betreuen müssen, weil das Gesundheitsamt ihren Nachwuchs unter 
Quarantäne gestellt hat. 
Bisher sah die Regelung eine Entschädigung vor, wenn Schulen oder Kitas behördlich 
geschlossen wurden und keine anderweitige Betreuung möglich war. Eltern, die dann nicht 
zur Arbeit können, können 67 Prozent des Nettoeinkommens als Entschädigung vom Staat 
erhalten. … 
Für Menschen, die „vermeidbare Reisen“ in ausländische Risikogebiete antreten, soll es nach 
der Rückkehr für die Zeit der vorgeschriebenen Quarantäne keine Verdienstausfall-
entschädigung mehr geben. 
Das soll dann gelten, wenn das Gebiet mindestens zwei Tage vor Reiseantritt bereits als 
Risikogebiet vom Robert Koch-Institut ausgewiesen wurde. Ausgenommen sein sollen 
„außergewöhnliche Umstände“, wie die Geburt des eigenen Kindes oder der Tod eines 
nahen Angehörigen. © dpa/aerzteblatt.de 
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2) Kontaktpersonen im Sinne des Absatzes 1 sind:  
1. Personen, die in den letzten zehn Tagen insbesondere in Gesprächssituationen mindestens 15 

Minuten ununterbrochen oder durch direkten Kontakt mit Körperflüssigkeiten engen Kontakt zu 
einer mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 infizierten Person hatten,    

2. Personen, die mit einer mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 infizierten Person in demselben Haushalt 
leben oder in den letzten zehn Tagen gelebt haben, 

3. Personen, die in den letzten zehn Tagen durch die räumliche Nähe zu einer mit dem Coronavirus 
SARS-CoV-2 infizierten Person mit hoher Wahrscheinlichkeit einer relevanten Konzentration von 
Aerosolen auch bei größerem Abstand ausgesetzt waren (z. B. Feiern, gemeinsames Singen oder 
Sporttreiben in Innenräumen),    

4. Personen, die sich in den letzten zehn Tagen mit einer mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 infizierten 
Person für eine Zeit von über 30 Minuten in relativ beengter Raumsituation oder schwer zu 
überblickender Kontaktsituation auf-gehalten haben (z. B. Schulklasse, Gruppenveranstaltungen),    

5. Personen, die in den letzten zehn Tagen durch die „Corona-Warn-App“ des Robert Koch-Institutes 
eine Warnung erhalten haben,    

6. Personen, die Kontakt zu einer mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 infizierten Person hatten, a) die sie 
in ihrem Haushalt oder in dem Haushalt der mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 infizierten Person be-
handeln, betreuen oder pflegen oder in den letzten zehn Tagen behandelt, betreut oder gepflegt 
haben, oder  b) von der sie in ihrem Haushalt oder in dem Haushalt der mit dem Coronavirus SARS-
CoV-2 infizierten Person behandelt, betreut oder in den letzten zehn Tagen gepflegt werden oder 

wurden.  
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… Ct-Wert. Dabei kann dieser einen wichtigen Hinweis darauf geben, wie lange ein 
Infizierter sich isolieren muss. 
…Das Robert-Koch-Institut (RKI) weist aktuell darauf hin, dass Infizierte auch "noch 
Wochen nach dem Symptombeginn" positiv getestet werden können. … 
Ob jemand trotz eines positiven Corona-Tests nicht mehr ansteckend ist, kann der 
sogenannte Ct-Wert zeigen. Dieser Laborwert gibt an, wie viele Zyklen ein PCR-Test 
durchlaufen musste, um ein positives Ergebnis zu zeigen. Je höher der Wert, desto weniger 
Virusmenge ist vorhanden. Bei Proben mit viel Virusmaterial schlägt der Test oft schon 
nach 15 Ct-Runden an. Ab etwa 30 Runden findet sich in der Regel aber kein Virus mehr, 
das vermehrungsfähig wäre. Der Ct-Wert ist deshalb nach Angaben des RKI ein Wert, der 
"für die Verkürzung der Isolierungsdauer" herangezogen werden könnte. 
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Während weltweit die Zahl der Corona-Neuinfektionen steigt, geht das Rennen um den Corona-
Impfstoff weiter: Nachdem zuletzt gleich zwei Phase-3-Studien großer Pharmakonzerne 
unterbrochen werden mussten, weil bei Probanden Nebenwirkungen aufgetreten waren, stärkt 
nun der US-Pharmakonzern Pfizer die Hoffnung, dass noch in diesem Jahr ein Impfstoff gegen das 
Corona-Virus zugelassen werden könnte. Pfizer peilt - bei positiven Studienergebnissen - bereits 
für Ende November eine Zulassung für den Impfstoff an, …. 
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Das RKI dämpft Hoffnungen, dass die Verfügbarkeit eines Corona-Impfstoffs in Deutschland 
eine schnelle Rückkehr zur Normalität bringen wird. Maskentragen und Abstandhalten 
seien auch dann weiterhin nötig, heißt es in einem Papier. 
Der Alltag in Deutschland wird nach Ansicht des Robert Koch-Instituts auch mit Einführung 
eines Corona-Impfstoffs zunächst eingeschränkt bleiben - einschließlich Maskentragen und 
Abstandsgeboten. Darauf weist das RKI in einem neuen Strategiepapier hin. 
Auch wenn die Impfung "ein wichtiger Teil der Pandemiebekämpfung" sei, werde dies allein 
nicht ausreichen, zumal ein Impfstoff anfangs nur in begrenzter Menge verfügbar und 
anfangs bestimmten Risikogruppen vorbehalten sein werde. Deshalb seien weiterhin 
"gewisse Modifikationen des Miteinander-Seins" wichtig. Darunter versteht das RKI unter 
anderem Abstandhalten, Hygieneregeln beachten, Maske tragen, Lüften sowie die 
Verlegung von Freizeitaktivitäten möglichst nach draußen. "Das Verhalten jedes Einzelnen 
zählt", mahnte die Behörde. 
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